
Neuer Rekord beim Geflügelkonsum

Der Konsum von Geflügelfleisch hat im letzten Jahr einen neuen Rekord erreicht. Insgesamt 10,9 Kilogramm 
Geflügel assen die Schweizer im Jahr 2008 pro Kopf.

Das sind 7,3 Prozent mehr als im Vorjahr, wie die «Geflügelzeitung» in ihrer aktuellen Ausgabe schreibt. Der 
Mehrkonsum wurde durch eine um 6 Prozent höhere Inlandproduktion, aber auch durch 10 Prozent mehr 
Importe gedeckt. Die Schweizer Geflügelbetriebe stiessen zusehends an ihre Kapazitätsgrenzen, weshalb 
der Anteil der Importe sich vergrösserte.
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